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Digitalität und digitale Methoden an der Digital History

• Formalisierung und Modellierung 
historischer Informationen in Daten

• Digitale Methoden und deren kritische 
Reflexion

• Epistemologische Konsequenzen 
• Gesellschaftliche Konsequenzen 

(als Teil eines historischen Prozesses)
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Das digitale Zeitalter

Kunstmarkt
Beeple, The First 5000Days 
(NFT) 69.3 million $

Liste der wertvollsten Unternehmen

Bitcoin - Währung

Digital warfarePolitischer Diskurs Wissenschaft

Verwaltung

Unterhaltung
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Häufige Vergleiche der Digitalisierung mit der Einführung des Buchdrucks

Durch leichtere Reproduzierbarkeit: 
• Größere und exaktere Verbreitung von Wissen, 
• Größere Zugänglichkeit durch günstigere Preise
• Entstehung eines eigenen, ganz neuen Systems der 

Herstellung und Verbreitung (Verlagssystem)
• Religiöse und politische Wirkung, siehe Luther und 

Flugschriften

Aber:  Art und Weise der Speicherung und Repräsentation von 
Information und Wissen bleibt gleich.

Wikimedia commons
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Schriftlichkeit: Wissen wird durch Schrift auf einem Objekt 
materialisiert und damit von der Kommunikationssituation gelöst, 
wird referenzierbar, kann gesammelt und verglichen, neu strukturiert, 
festgeschrieben und fortgeschrieben werden. Erhebliche 
Komplexitätssteigerung

☞ Wissen und Informationen werden damit in Form von Pergament, Papier etc. materialisiert und 
in Bibliotheken, Archiven gespeichert. Sie sind damit aber auch nur schwer veränderbar. 
Veränderung braucht neue Abschrift etc. 

☞ Die Art und Weise der Speicherung und Bereitstellung von Wissen ändert sich grundlegend

Mündlichkeit: An Situation gebunden, wird in 
Gedächtnis gespeichert, verändert sich nach Kontext und 
Gegenwart

Bilder: Wikimedia commons
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Konsequenzen der Verschriftlichung (im Mittelalter)
Neue Formen von Texten und Schrifttum entstehen 
und damit neue Formen …

• der Wissensorganisation 
• von Recht

• Verwaltung
• Wirtschaft

• Politischer Institutionen

• veränderte Sprache, neues Denken

Medienwandel: Entstehung der Schriftlichkeit

Wurde v.a. seit 1980er Jahren untersucht, vor dem Hintergrund der elektronischen Medien

Lille, Archives municipales,  comptes 1441



Repräsentation als Daten und 
schließlich als Binärcode

Texte

Bilder

Töne

Videos

3D Objekte

Geodaten

…

Analoge Medien

Digitaler Wandel 

Simulation der analogen 
Quelle auf Grundlage der 
so gespeicherten Daten

DFG-Viewer

- Trennung von Form und Inhalt 
- Vernetzung und Kombinierbarkeit der Daten
- Veränderbarkeit und maschinelle 

Verarbeitbarkeit der Daten (Skalierung; ML)

Eigenschaften der digitaler Daten (und 
Repräsentation von Information)

Digitalität

Im Rahmen der Digitalisierung werden Informationen in 
einem begrenzten System diskreter, an sich bedeutungsloser 
Zeichen repräsentiert. (angelehnt an Stalder, S. 100)



Medienwandel: Aneignung der Schriftlichkeit

Prozess 1: Medialer Wandel

Verschriftung: Schrift wird als 
Textspeicher für die gesprochene 
Sprache genutzt

à Gebrauchslogik bleibt gleich, 
es ändert sich nur das Medium

Prozess 2: Konzeptioneller Wandel

Verschriftlichung: Neue Formen von 
Texten und Schrifttum entstehen und 
damit neue Formen von Wissens-
organisation, Wissensproduktion, etc.
à Konzeptionell veränderte 
Gebrauchslogik
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Medienwandel: Aneignung der Digitalität

Simulation der analogen Quelle 
auf Grundlage der so 
gespeicherten Daten

DFG-Viewer

Mediale Digitalität

Weiterverarbeitung und Analyse der in 
den Daten repräsentierten Informationen 
mit digitalen Methoden 

Verschiedene 
Visualisierungen 
als Methode 

• Textanalyse (NER, Topic Modelling, 
Text reuse analysis etc.)

• Bildanalyse 
• Data Mining
• Netzwerkanalyse
• Linked Data und Semantic Web
• …

Konzeptionelle Digitalität

Präsentationsebene
Datenebene



Das digitale Zeitalter … in historischer Perspektive

Änderung der medialen Grundlagen?




